
 

Liebe Parteifreundinnen und -freunde, 

keine vierzehn Tage mehr, dann wird entschieden, wie sich in den nächsten fünf Jahren die Räte und Kreistage in 
NRW zusammensetzen und wer Bürgermeisterin bzw. Bürgermeister sowie Landrätin bzw. Landrat wird. Auch 
wenn die zunehmend populäre Briefwahl bereits in vollem Gange ist, lassen sich in der verbleibenden Zeit noch 
genügend Wählerinnen und Wähler erreichen.  

Ich freue mich über die zahlreichen Aktivitäten, die die Verbände und Vereinigungen im Kreisverband Olpe bisher 
entfaltet haben, genauso wie über das Engagement unserer Spitzenkandidaten.  

 



Auf dem Landesparteitag in Bonn, auf dem wir ebenfalls stark vertreten waren und dazu beitragen konnten, dass 
Florian Müller abermals dem Landesvorstand angehört, haben der Landesvorsitzende Hendrik Wüst und der 
Generalsekretär Paul Ziemiak – beide ebenfalls mit guten Ergebnissen im Amt bestätigt – gemeinsam mit dem 
Bundesvorsitzenden Friedrich Merz die Bedeutung der kommunalen Vertretungskörperschaften sowie der Spitzen 
in den Rat- und Kreishäusern herausgestellt und appelliert, die Zeit bis zum 14. September zu nutzen, dafür zu 
werben, dass die CDU die Kommunalpartei in NRW bleibt. 

 

Diesem Appell schließe ich mich an und bitte Sie/Euch herzlich, nicht nachzulassen in dem Versuch, diejenigen, die 
noch unentschlossen sind und die, die noch nicht von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben, für uns zu 
gewinnen und dazu zu bewegen, der CDU bzw. unseren Kandidatinnen und Kandidaten das Vertrauen auch 
tatsächlich an der Wahlurne auszusprechen. 

Viele Grüße 
Jochen Ritter MdL 
CDU-Kreisvorsitzender  

 


